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Joseph Beuys / Friedhelm Mennekes; Auszug 
des Typoskriptes eines Gespräches vom 30. 

März 1984, mit Korrekturen von Joseph Beuys. 
Raum 14 der aktuellen Ausstellung „denken“. 

© Kolumba, Kunstmuseum des Erzbistums Köln

Seite 2: Joseph Beuys, Ohne Titel, 1971 (Munitionskiste mit 
Kreuz mit Sonne, 1947/1948, Fichtenstamm mit Berglampe, 
1953) Die Skulptur war ein Geschenk von Beuys an den mit 
ihm befreundeten Philosophen Walter Warnach (1910-2000)
Kolumba, Kunstmuseum des Erzbistums Köln,  © VG Bild-Kunst, Bonn 2011

 Das Zeichen des Kreuzes – Ziel der Verheißung 
Christsein heißt: unter der Verheißung leben. Die Verkündigung an Maria, die Geburt des 
Erlösers, seine Menschwerdung, Nachfolge im eigenen Leben heute sind nicht Romantik, 
sondern Inkaufnahme des tod-ernsten Kreuzwegs Jesu Christi – ganz konkret.

 Das Kreuz – Inbegriff der Freiheit 
Christsein heißt: wahrhaft frei sein. Die Freiheit Jesu, der Glaube an „seine“ Stunde und 
die Freiheit des Christenmenschen bedürfen eines Innehaltens, eines zweiten Blicks, eines 
tiefen Nachdenkens – für das Leben in Fülle trotz aller Grenzen.

 Das Kreuz – Symbol im Alltag 
Christsein heißt: mit dem Kreuz das Leben entdecken. Das Kreuz als Zeichen geht im All-
tag oft unter. Das Kreuz neu zu entdecken, mit dem Kreuz den Alltag neu wahrzunehmen 
und ihn zu gestalten – darauf kommt es an.
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Kreuz-Weg: Christsein im Zeichen des Kreuzes


